
Veranstaltungen
Apéroträff

Max Siegrist berichtet über das 
Thema «Reformierte Kirche 
damals und heute – eine Spu-
rensuche». Vor zwei Jahren fei-
erte die reformierte Kirche Ger-
liswil ihr 90-jähriges Bestehen. 
Er erzählt, wie die Kirche ent-
standen ist und welche Ge- 
schichten sich mit ihr verbin-
den. Ein kurzer Streifzug durch 
die Vergangenheit, der neugie-
rig macht und Lust auf mehr 
weckt. Anschliessend Apéro.
Dienstag, 10. November, 10 Uhr, 
reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke

Kirche Gerliswil 
wird reformiertes 
Zentrum
Ab 2027 wird die Kirche Gerlis-
wil an der Erlenstrasse zum 
einzigen reformierten Zentrum 
unserer Kirchgemeinde. Die 
Räume im Burghügel werden 
Ende Jahr zurückgegeben, für 
die Kirche Meierhöfli wird eine 
alternative Nutzung gesucht. 
Angebote wie «gedeckter Tisch» 
und «Stricken» finden künftig 
im Zentrum Gerliswil statt. In 
Rothenburg steht für den Reli-
gionsunterricht das Oeki zur 
Verfügung, Gottesdienste sind 
in der Kirche Bertiswil möglich.
Abschied: Sonntag, 8. November, 
10 Uhr, Gottesdienst im BZ 
Burghügel, Rothenburg; Donners-
tag, 19. November, 18 Uhr, 
gedeckter Abendtisch Meierhöfli 
(Anmeldung beachten)

Ewigkeitssonntag

Zum Leben gehört leider auch 
am Ende das Sterben. Wenn 
das irdische Leben endet, glau-
ben wir als Christen dennoch 
an ein Weiterleben der Verstor-
benen in Gottes Ewigkeit. Des-
halb feiern wir jedes Jahr den 
Ewigkeitssonntag. Dabei erin-
nern wir bewusst noch einmal 
an unsere Verstorbenen, er- 
wähnen ihren Namen und zün-
den eine Kerze für sie an, damit 
sie nicht vergessen gehen. Wir 
laden herzlich zum Gottes-
dienst am Ewigkeitssonntag 
mit Pfarrerin Anja Kornfeld ein. 
Musikalisch gestaltet wird der 
Gottesdienst von Constanze 
Behr an der Geige und Emil 
Hetz an der Orgel.
Sonntag, 22. November, 9.30 Uhr, 
reformierte Kirche Meierhöfli, 
Emmenbrücke

Chorkonzert 
«Traumwelten»
Der Mix-up-Chor begibt sich im 
November auf einen musikali-
schen Ausflug durch die belieb-
testen Disney-Animationsfilme 
der letzten Jahrzehnte. Freuen 
Sie sich auf eine Reise vom 
Meeresgrund bis in den hohen 
Norden, von märchenhaften 
Königreichen bis zur Unend-
lichkeit und noch viel weiter. 

Die Konzerte «Traumwelten» 
finden unter der Leitung von 
Katrin Lüthi statt und werden  
musikalisch unterstützt von 
einer Ad-hoc-Band. Eintritt frei/
Türkollekte. Bar mit Imbiss öff-
net eine Stunde vor dem Kon-
zert.
Sonntag, 8. November, 16 Uhr, 
Samstag, 14. November, 20 Uhr, 
Sonntag, 15. November, 16 Uhr, 
reformierte Kirche Meierhöfli, 
Emmenbrücke

Gottesdienste
Sonntag, 1. November 
9.30 Uhr, reformierte Kirche  
Meierhöfli, Emmenbrücke: Gottes- 
dienst mit Abendmahl durch Pfarrer 
Zlatko Smolenicki. Musik: Emil Hetz, 
Orgel. Reformationskollekte
Sonntag, 8. November 
10 Uhr, reformiertes Begegnungs-
zentrum Burghügel, Rothenburg: 
Gottesdienst durch Sozialdiakon 
Daniel Rüegg. Abschied «Burghügel» 
mit Apéro. Musik: Emil Hetz, Orgel. 
Kollekte: Oeku Kirche für die Umwelt
Sonntag, 15. November 
9.30 Uhr, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke: Gottes-
dienst durch Pfarrerin Anja Kornfeld. 
Anschliessende Kirchgemeindever-
sammlung mit Apéro. Musik: 
Markus Held, Geige, und Emil Hetz, 
Orgel. Kollekte: Hilfs- und Soli- 
daritätsfonds für Strafgefangene 
und -entlassene
Ewigkeitssonntag, 
22. November 
9.30 Uhr, reformierte Kirche 
Meierhöfli, Emmenbrücke: 
Gottesdienst durch Pfarrerin Anja 
Kornfeld. Apéro. Musik: Constanze 

Behr, Geige, und Emil Hetz, Orgel. 
Kollekte: Heks/Bfa-Sammelprojekt 
1. Advent, Sonntag, 
29. November 
10 Uhr, reformiertes Begegnungs-
zentrum Burghügel, Rothenburg: 
Gottesdienst durch Pfarrer Zlatko 
Smolenicki. Apéro. Musik: Juana 
Fernandez, Blockflöte, und Emil 
Hetz, Orgel. Kollekte: Fonds 
Notfallseelsorge

Altersheimgottesdienste
Betagtenzentrum Alp: 
Ökumenischer Gottesdienst, 
Donnerstag, jeweils 10 Uhr, in der 
Kapelle: 19. November mit 
Sozialdiakon Daniel Rüegg
Betagtenzentrum Emmenfeld: 
Andacht, jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat, jeweils um 15 Uhr. 11. und 
25. November: Pfarrer Zlatko 
Smolenicki
Altersheim Fläckematte: 
Andacht um 10.15 Uhr in der Kapelle. 
Freitag, 27. November, mit Pfarrerin 
Anja Kornfeld

Weitere Anlässe
Repair-Café. Samstag, 31. Oktober, 
9.30 bis 12 Uhr, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke
Gemeinsames Stricken. 
Donnerstag, 5. November, 14 bis 
16 Uhr, auf der Bühne, reformierte 
Kirche Meierhöfli, Emmenbrücke
Apéroträff. Dienstag, 
10. November, 10 Uhr, reformierte 
Kirche Gerliswil, Emmenbrücke. 
Thema: «Reformierte Kirche damals 
und heute – eine Spurensuche», 
Referent Max Siegrist. Anmeldung 
bis eine Woche im Voraus an Daniel 
Rüegg, 041 280 15 79, daniel.
rueegg@reflu.ch

Spielnachmittag. Dienstag, 10. No- 
vember, 14 bis 16 Uhr, reformierte 
Kirche Gerliswil, Emmenbrücke.
Chorkonzert «Traumwelten» 
Mix-up-Chor. Sonntag, 
8. November, 16 Uhr, Samstag, 
14. November, 20 Uhr, und Sonntag, 
15. November, 16 Uhr, reformierte 
Kirche Meierhöfli, Emmenbrücke
Abschied Kirche Meierhöfli.  
Mit dem gedeckten Abendtisch. 
Donnerstag, 19. November, 
reformierte Kirche Meierhöfli, 
Emmenbrücke. Ab 17.30 Uhr Apéro, 
18 Uhr Abendessen. Anmeldung bis 
am 9. November an Daniel Rüegg
Bibelteilen. Dienstag, 
24. November, 16 bis 17.30 Uhr, 
Thema: Psalm 139, reformiertes 
Begegnungszentrum Burghügel, 
Rothenburg
Kerzenziehen mit Paraffin 
(farbig) oder Bienenwachs. 
Montag, 23., bis Samstag, 
28. November, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke. Öffnungs-
zeiten und weitere Details unter 
https://www.reflu.ch/emmen- 
rothenburg/angebote/details/
Kerzenziehen
Kafi Wiitblick. Wöchentlich am 
Montag und Mittwoch, 14 bis 
16.30 Uhr, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke. Infolge 
Kerzenziehen geschlossen am 
Montag, 23. und 25. November. Ort 
zum Treffen, Spielen, Diskutieren, 
Lesen, Sein, Kinderspielecke für alle
Roundabout – Let’s dance. 
Wöchentlich am Montag, ausser in 
den Schulferien, 17.45 bis 19 Uhr, 
Saal reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke. Tanzworkshop für 
Mädchen im Alter von zirka 8 bis  
12 Jahren. Anmeldung bitte an  
Anna Burk, 076 517 65 93, emmen-
rothenburg-kids@roundabout- 
network.org

Freud und Leid
Wir gedenken: 
Sterchi Rolf, geb. 1959,  
Emmenbrücke
Blum-Loosli Ursula, geb. 1954, 
Emmenbrücke
Getauft: 
Schwegler Liano, Sohn  
der Schwegler Selina, Emmen

Kontakt
Seelsorgeteam: 
Pfarrerin Anja Kornfeld,  
079 822 31 66,  
anja.kornfeld@reflu.ch
Sozialdiakon Daniel Rüegg, 
041 280 15 79, 
daniel.rueegg@reflu.ch
Vertretung:
Pfarrer Zlatko Smolenicki, 
041 260 17 02,  
olenicki.z@gmx.ch
Sigristin Gerliswil:
Beatrice Maritz-Matter, 
076 812 39 39,  
sigrist.gerliswil@reflu.ch
Sekretariat: 
Andrea Fischer Trüb,  
041 280 15 42,  
sekretariat.emmen-rothenburg@
reflu.ch
Büro: Erlenstrasse 31,  
6020 Emmenbrücke 

Kerzenziehen

Zur Website
reflu.ch/emmen- 
rothenburg

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

Agenda

Bettagsgottesdienst
Rückblick  Wie in jedem Jahr haben 
die drei Landeskirchen zur Feier 
des Bettags ein Motto herausge
geben. In diesem Jahr lautete es 
«wahrnehmen». Neu war, dass der 
Gottesdienst zum ersten Mal in 
einer Kirche und nicht in einem 

öffentlichen Gebäude gefeiert 
wurde. Zum Festgottesdienst 
kamen Katholiken und Refor-
mierte in unserer Kirche Gerliswil 
zusammen. Die Liturgie wurde 
von Diakon Romeo Zanini und 
Pfarrer Zlatko Smolenicki gestaltet. 

Zudem hielten Gemeinderat Beat 
Niederberger und Einwohnerrats-
präsident Severin Elvedi Anspra-
chen. Der Gottesdienst wurde von 
Organist Emil Hetz und Pfarrerin 
Anja Kornfeld am Cello festlich 
musikalisch umrahmt.

Bunte und dezente Kerzen aus Paraffin und Bienenwachs.

Persönlich

Faszination Orgel – im Gespräch  
mit Kirchenmusiker Emil Hetz 

Wie bist du zu diesem doch speziellen 
Berufswunsch gekommen, Organist 
zu werden? 
Mein Vater und mein Opa waren Organis-
ten. Ich war von klein auf fasziniert von 
diesem Instrument und wollte selbst 
gerne Orgel spielen. Mit 14 Jahren konnte 
ich endlich damit beginnen. Nach dem 
Schulabschluss übte ich so viel, wie ich 
konnte. Nach einem Zwischenjahr auf 
Sansibar begann ich mein Studium am 
Konservatorium Feldkirch in Vorarlberg. 
Ich wollte beruflich etwas machen, bei 
dem ich möglichst viel selbst das Instru-
ment spielen kann. 

Was fasziniert dich an der Orgel  
als Königin der Instrumente und was 
macht sie besonders? 
Ihr Klang und das Spielgefühl sind un- 
heimlich schön. Besonders die leisen, 
feinen Töne, die die Orgel hervorbringen 
kann, haben es mir angetan.

Welche Literatur spielst du selbst am 
liebsten auf der Orgel und warum? 
Am liebsten mag ich die Barockmusik, vor 
allem aus Norddeutschland und den Nie-
derlanden. Diese Musik wirkt frei, unbe-
schwert und ausdrucksstark. 

Welches ist dein Lieblings- 
kirchenlied?  
Das ist RG 603: «Bleibe bei mir Herr! Der 
Abend bricht herein.» 

Du bist jetzt etwas mehr als 100 Tage 
bei uns. Was gefällt dir in der Kirch
gemeinde besonders gut? 
Fast alles! Die Leute sind sympathisch, die 
Orgel ist super und die Kirche ist ein schö-
ner, heller Raum. Die Stimmung ist ent-
spannt und locker.

Woran merkst du, dass deine Arbeit 
geschätzt wird? 
Ich bekomme viele positive Rückmeldun-
gen.

Du komponierst auch selbst.  
Wie ist dein Stil und woher holst du 
dir Inspiration? 
Meine Stücke sind alle in einem anderen 
Stil gehalten. Ich bin noch am Ausprobie-
ren. Inspiration finde ich unter anderem 
in der Taarab-Musik, die auf Sansibar 
gespielt wird, sowie bei den Komponisten 
György Ligeti und Nik Bärtsch.

Womit schaffst du dir einen Ausgleich 
zur Musik? 
Ich treffe Freunde und gehe in die Natur.
PFARRERIN ANJA KORNFELD

Organist Emil Hetz

 

  

Wenn die Tage kürzer und die Nächte länger 
werden, sehnen sich die meisten von uns nach 
etwas Ruhe und einer heimeligen Atmosphäre. 
Von Montag, 23. November, bis Samstag, 28. No- 
vember, findet wiederum das Kerzenziehen in 
der reformierten Kirche Gerliswil an der Erlen- 
strasse 31 statt.

Im langsamen Rhythmus, Zug um Zug, eine 
Kerze zu erschaffen und dabei mit Mitmenschen 
ins Gespräch zu kommen, ist eine schöne Gele-
genheit, ein wenig Abstand von der Hektik des 
Alltags zu gewinnen. Gerne können Sie auch ein-
fach auf einen Kaffee und ein Stück Gebäck vor-
beischauen und die schönen Handarbeiten am 
Strick- und Bastelstand bewundern. Vielleicht 
finden Sie sogar ein kleines Präsent für Weih-
nachten.

Der Erlös des Kerzenziehens geht an den Ver-
ein «Source de Vie», ein Hilfswerk, das sich für 
mittellose Kinder und Ausbildungsmöglichkei-
ten für Jugendliche in Afrika einsetzt, sowie an 
die Luzerner Weihnachtsaktion. Der Erlös des 
Handarbeitsstandes geht an den Treffpunkt 
«Stutzegg». Wir freuen uns jetzt schon auf Ihr 
Kommen. REGULA STOCKER UND TEAM
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag  
und Freitag: 15 bis 20.30 Uhr; Mittwoch:  
13.30 bis 20.30 Uhr; Samstag: 10 bis 16 Uhr.  
Die anderen Zeiten sind für Schulklassen reserviert.
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